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Problem: Befestigung von Provisorien bei 
vollkeramischen Teilkronen mit geringer 
Retention

Vollkeramische Teilkronen mit Überkappung sämtlicher 
Höcker stellen in vielen Fällen eine bewährte Methode 
dar, um die vollständige Überkronung von Zähnen zu 
vermeiden. Auch bei funktionellen Rehabilitationen, die 
eine Neugestaltung kompletter Kaufl ächen erfordern, sind 
okklusionsbedeckende „Tabletops“ oder Teilkronen aus 
Keramik angezeigt. Adhäsiv befestigte Restaurationen aus 
Keramik erfordern grundlegend andere Präparationen als 
konventionell zementierte Versorgungen1,2,6. Aufgrund 
der Verklebung ist keinerlei Retention erforderlich. Im 
Extremfall können Kaufl ächen im Sinne von okklusalen Ve-
neers plan auf Zähne aufgeklebt werden. Sofern interden-
tal keine nach zervikal ausgedehnte Karies vorhanden ist, 
müssen auch keine Kästen angelegt werden. Ebenso kann 
auf einen tiefen zentralen Isthmus verzichtet werden. 
Darüber hinaus erfordert eine keramikgerechte Präpara-
tion die Abrundung aller spitzen Ecken und Kanten, um 
ungünstige Kerbspannungen an der Keramikunterseite zu 
vermeiden (Abb. 1).

Der dadurch bedingte mangelnde geometrische Halt 
spielt zwar für die spätere Restauration keine Rolle, stellt 
den Zahnarzt aber bei der provisorischen Versorgung vor 
größere Probleme. Falls an Nachbarzähnen keine Inlay- 
oder Kronenpräparationen vorhanden sind, lösen sich 
derartig fl ach aufgesetzte Provisorien in der Regel bereits 
nach sehr kurzer Zeit vom Zahn. Das Provisorium ist je-
doch die Visitenkarte des Zahnarztes. Ständig herausfal-
lende Provisorien führen selten zur Freude beim Patienten, 
erhöhen das Risiko von Schmerzen bzw. einer Kontamina-
tion der Präparation und stören den Praxisablauf.
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Die erprobte Lösung: Sichere temporäre 
Befestigung von Teilkronenprovisorien

Die hier vorgestellte Methode hat sich hervorragend 
bewährt, um Teilkronenprovisorien sicher temporär zu 
verankern. Herrn Prof. Gerwin Arnetzl, Graz, sei für diesen 
wertvollen Praxistipp ausdrücklich gedankt.

Die Herstellung der Provisorien erfolgt konventionell 
mit einer Überabformung im direkten Verfahren (Abb. 
2a und b). Nach der Ausarbeitung werden die Proviso-
rien mit dem Befestigungsmaterial der Wahl am Zahn 
befestigt. Da eugenolhaltige temporäre Zemente (z. B. 
Temp Bond, Fa. Kerr, Bioggio, Schweiz) die Haftwerte 
des defi nitiven Befestigungskomposites herabsetzen kön-
nen4,5,7, wird allgemein empfohlen, in Kombination mit 
der Adhäsivtechnik auf sie zu verzichten. Allerdings ist 
auch die mechanische Kontamination zu berücksichtigen, 
und diese kann bei eugenolfreien Paste-Paste-Materialien 
(z. B. Temp Bond NE, Fa. Kerr; Nogenol, Fa. GC Germany, 
Bad Homburg) größer sein als bei eugenolhaltigen Mate-
rialien. Zahnfarbene kunststoffbasierte Befestigungsma-
terialien (z. B. Systemp.link, Fa. Ivoclar Vivadent, Schaan, 
Liechtenstein; Temp Bond Clear, Fa. Kerr) weisen den 
Nachteil auf, dass keine wirkliche dauerhafte Abdichtung 
zum Zahn erzielt wird und meist nach einigen Tagen eine 
bakterielle Kontamination zu beobachten ist. Diese äußert 
sich klinisch in einer deutlichen Geruchsentwicklung und 
fallweise auch in schwarzen Verfärbungen (Prevotella-
intermedia-Kolonien).

In der eigenen Praxis bevorzugen wir IRM (Intermedi-
ate Restorative Material, Fa. Dentsply DeTrey, Konstanz), 
das die Präparation hervorragend abdichtet. IRM enthält 
zwar Eugenol, ist aber als Pulver-Flüssigkeits-Material in 
seiner ausgehärteten Konsistenz nicht schmierend, son-
dern brüchig und lässt sich schollenartig sauber vom 
Zahn ablösen. Bei der Entfernung verbleiben keine optisch 
sichtbaren Anteile auf der Zahnoberfl äche. Nach Abnah-
me der Provisorien wird die Oberfl äche zusätzlich mit ei-
nem wassergebunden arbeitenden Mikrosandstrahlgerät 
(Air-Flow Prep K1 MAX, Fa. EMS, Nyon, Schweiz) gründ-
lich gesäubert. Dies bewirkt eine sehr gute Reinigung und 
eine zusätzliche Anrauung der Klebefl äche3.

Der entscheidende Schritt zur Sicherung der Provi-
sorien bei deren Eingliederung ist die Anbringung von 
„Hosenträgern“. Dies sind dünne Stränge aus fl ießfähi-
gem Komposit, welche nach der Aushärtung des Zements 
direkt aus der Kompositspritze oral und vestibulär als 
Brücke auf Zahn und Provisorium appliziert werden (Abb. 
3a und b). Es sind eine bis vier solcher Retentionen pro 
Zahn möglich; die Platzierung von jeweils einer oral und 
vestibulär hat sich als ausreichend erwiesen. Die Kontakt-
stellen am Zahn werden zuvor mit Phosphorsäure 20 Se-
kunden geätzt. Am Provisorium empfi ehlt sich wiederum 
die gezielte Anwendung des Pulverstrahlgerätes, um die 
Oberfl äche zu aktivieren (Abb. 4).

Die Retentionsstränge selbst werden aus opak-weißem 
fl ießfähigem Komposit (Venus Flow, Fa. Heraeus Kulzer, 
Hanau) angebracht. Dieses Material muss nicht separat 
angeschafft werden, da es auch für Unterfüllungen sehr 
gut geeignet ist (vgl. Abb. 1). Die weiße Farbe hat den 
großen Vorteil, dass vor der Befestigung der Keramik keine 
Reste übersehen werden können. Dies ist wichtig, da in 
Fällen, wo das Provisorium eine negative Stufe aufweist, 
das fl ießfähige Komposit auf die Präparation gelangen 
kann und so im ungünstigen Fall die richtige spätere Lage 
der Restauration verhindert. Auch die Applikation selbst 
ist bei dem opaken Material wesentlich einfacher. Die Pa-
tienten stören sich nicht an der Farbe, wenn der Sinn und 
Zweck gut erklärt wird.

Die „Hosenträger“ lassen sich meist mit einem stabilen 
Scaler absprengen oder lösen sich, wenn das Provisori-
um mit einer diamantierten Zange abgenommen wird. 
Eventuell am Zahn verbleibende Reste können rationell 
mit einem groben Gummipolierkelch (Ref. 9632.204.060, 
Komet, Fa. Gebr. Brasseler, Lemgo) ohne Beschädigung 
des Zahnes entfernt werden.

Abb. 1 Vollkeramische Teilkronenpräparation an den Zähnen 26 
und 27, Keramikinlaypräparation an Zahn 25. Dentinadhäsive 
Unterfüllung aus Venus Flow
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Abb. 3a und b Bukkale und orale „Hosenträger“ aus fl ießfähigem Komposit zur zusätzlichen Sicherung der mit IRM befestigten Provisorien. 
Ansichten von bukkal und okklusal

Abb. 4 Aktivierung der Oberfl äche mittels Air-Flow Prep K1 MAX Abb. 5 Restaurationen nach der Befestigung. Vollkeramische 
Teilkronen aus IPS e.max press HT. Zahntechnik: ZTM Stefan Frei, 
Funktion & Ästhetik, München

Abb. 2a und b Zur Herstellung der Provisorien hat sich in der eigenen Praxis eine Überabformung aus Zeta Plus und Luxatemp als 
Provisorien kunststoff hervorragend bewährt

a b

a b
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Fazit

Das vorgestellte Verfahren ist sowohl schnell als auch ein-
fach anzuwenden und hat sich vielfach bewährt. Proviso-
rienverluste sind dadurch selbst bei planen Präparationen 
so gut wie ausgeschlossen. Zudem erlaubt es eine rein 
defektorientierte Präparation und bietet die Möglichkeit, 
den Materialerfordernissen entsprechend zu planen.

Materialliste

1. Venus Flow (Fa. Heraeus Kulzer, Hanau; 
www.heraeus-dental.de).

2. Zeta Plus (Fa. Zhermack, Badia Polesine, Italien; 
http://de.zhermack.com).

3. Luxatemp (Fa. DMG, Hamburg; 
www.dmg-dental.com).

4. IRM (Fa. Dentsply DeTrey, Konstanz; 
www.dentsply.de).
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